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Wo in Rheindahlen f indet man dieses Motiv? Einsendungen bis 
10.12.2018 an den SL, Mühlentorplatz 17. Die Auflösung des letzten 
Rätsels: Kita St. Helena, Helenastraße 30. 
Gewonnen haben jeweils einen historischen Roman über Rheindahlen 
„Der Turmbau zu Dalen“: Claudia Schmitz, Mülgaustraße 82, 41199 MG, 
Rudolf Bruch-Reinhaus, Am Wickrather Tor 5a und Alfred Viddelaers, 
Augsteinstraße 30. Die Bücher können während der Öffnungszeiten (Fr 
14-16 Uhr) in unserer Redaktion, Mühlentorplatz 17, abgeholt werden.

Fotorätsel „Der Turmbau zu Dalen“
Arno Topüth hat – wie wir schon berichtet haben – einen historischen 
Roman „Der Turmbau zu Dalen“ geschrieben. Er schildert darin sehr 
interessant das Alltagsleben in dem kleinen Städtchen Dalen im Jahre 
1647. Man kann sich sofort das Leben in Dalen bildhaft vorstellen, 
man ist sofort mitten im Gesche-
hen. Dann erzählt der Autor, wie 
ein 1647 ein verheerender Brand 
die Stadt Dalen fast vollständig 
zerstörte und wie in den nach-
folgenden 20 Jahren Dalen unter 
vielen Entbehrungen und Mühen 
weitestgehend wieder aufgebaut 
wurde. Maßgeblichen Anteil 
daran hatte der Zimmermann 
Cryns und deshalb sollte der in 
Dalen hochangesehene, fleißige, 
hilfsbereite aber auch jähzornige 
Meister den Kirchturmhelm, der 
seit dem Brand immer noch eine 
Ruine war, wieder aufbauen. Der 
Zufall wollte es, dass auch in der 
Nachbargemeinde Beeck nach 
einem Blitzeinschlag ein neuer 
Kirchturmhelm gebaut werden 
sollte. Auch dieser Auftrag ging an Meister Cryns, der nun gleichzei-
tig zwei Kirchtürme bauen musste. Und so begann die unheilvolle 
Geschichte, die einen unbescholtenen Handwerksmeister zum 
Mörder werden ließ. 
Für alle, die sich für Geschichte, für die Vergangenheit unserer Heimat 
interessieren, ist dieses Buch ein Muss. Es eignet sich natürlich auch 
sehr gut als Weihnachtsgeschenk für Freunde, Nachbarn, Verwandte, 
Bekannte, Geschäftspartner. Interessenten sollten nicht zu lange 
warten, da die Auflage von 500 Exemplaren wahrscheinlich sehr 
schnell vergriffen sein wird. 
Der Roman kann in unserer Redaktion, Mühlentorplatz 17, freitags 
von 14 bis 16 Uhr, in der Thaler śchen Buchhandlung, Kleiner Driesch, 
im Modehaus No.21, Am Mühlentor, bei Geschenkbox Neumann, 
Plektrudisstraße, in der Weinhandlung Gietzen, Peterstraße und 
bei allen Mitgliedern der Geschichtsfreunde zum Preis von 18 Euro 
erworben werden. Der Erlös ist vollständig für die Geschichtsfreunde 
Rheindahlen bestimmt, die damit weitere Projekte in und für Rhein-
dahlen realisieren wollen.

Nachbarschafts-
hilfe Günhoven 

Die Nachbarschaftshilfe Günho-
ven lädt ein am 20.01.2019 um 
11.15 Uhr zu einem Gottesdienst 
in der Grabeskirche in Günhoven 
und am 27.01.2019 um 11.oo Uhr 
zur Jahreshauptversammlung, die 
in der Gaststätte Rißdorf in Gün-
hoven stattfindet. 

Am 1.12. wird 
die Kita St. He-
lena eingeweiht
Seit Juli sind die Kinder, die wäh-
rend der Zeit des Abrisses und 
Neubaus provisorisch im Haus 
Dahlen untergebracht waren, 
in ihrer neuen Kita St. Helena, 
Helenastraße 30. 
Nun wird erstmalig im neuen Ge-
bäude gefeiert und zwar die offi-
zielle Eröffnung. Am 1. Dezember 
sind alle Interessierten zur Ein-
weihungsfeier und Besichtigung 
der neuen Räume eingeladen. Die 
neue Kita kann am 1.12.2018 von 
11 bis 16 Uhr erkundet werden, es 
gibt Glühwein, Punsch, Waffeln 
und zahlreiche vorweihnachtliche 
Aktionen. Die Kita würde sich 
über viele Besucher freuen.
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Beil, Pinsel und Schaufel statt Kugelschreiber

Volksbanker helfen 
Familienzentrum

Nadine König holt aus. Mit ihrem Beil bearbeitet sie die Holzum-
randung des Beetes. Die morschen Pfosten müssen weg. Es ist 
fast geschafft. Keine leichte Aufgabe, zumal bei den sommerlichen 
Temperaturen. Sie schwitzt, ihr T-Shirt zeigt deutliche Spuren der 
anstrengenden Arbeit, die sie auf den Knien erledigt.
Die Volksbankerin ist an diesem Samstag Teil des achtköpfigen 
Teams „Wir helfen“. Sie haben dem Förderverein des Rheindahle-
ner Familienzentrums und Kindergarten Wolpertinger am Südwall 
zugesagt, in ihrer Freizeit ihre Muskelkraft zur Verfügung zu stellen. 
Die ehrenamtlichen Helfer haben ihr Werkzeug und die Farben mit-
gebracht. Nun wird nicht nur das Beet saniert, auch zwei Holzhütten 
im Außengelände werden angestrichen. Wenn die Zeit reicht, soll 
auch noch eine Holzbank aufgehübscht werden. Insgesamt, so 
Nadine König, „ein guter Ausgleich zum täglichen Bürojob.“

Der Förderverein hatte auf das Angebot der Volksbank Mönchen-
gladbach reagiert, bei Bedarf um Hilfe zu bitten. Verena Zimmer 
streicht daher gerade mit dem Kollegen Michael Konder eine neue 
Hütte knallrot an, in der Sandspielzeug und Fahrzeuge der Kinder-
gartenkinder untergebracht sind: „Es ist schön, dass ich meinem 
alten Kindergarten helfen kann.“ Anfang der 80er Jahre war sie als 
Kind selbst dort: „Ich kann mich erinneren, dass wir damals bei 
schönem Wetter Tische und Bänke nach draußen geräumt haben, 
um zu malen oder zu kneten.“ Für sie war es also keine Frage, sich 
zu engagieren.
Nicht nur sie, das gesamte Team der Rheindahlener Geschäftsstelle 
der Volksbank Mönchengladbach steht hinter dem Projekt „Wir 
helfen“. So stecken diesmal auch Sebastian Maile, Silvia Hermanns, 
Björn Cronauge, Maximilian Jansen und Adisha Istref i nicht in 
ihren Business-Outfits als Kundenberater, sondern in bequemen 
Arbeitsklamotten.
Silvia Hermanns streicht gerade eine Holzwand, die sie zuvor mit 
Schmirgelpapier bearbeitet hat. Sie schmunzelt: „Ich habe gelesen, 
dass Menschen die sich ehrenamtlich engagieren, länger leben. Und 
ich freue mich, wenn alles wieder schön aussieht für die Kinder.“ 
Und Björn Cornauge ergänzt: „Sollten wir heute nicht fertig werden, 
macht der Kindergarten den Rest.“
Verena Zimmer denkt kurz nach: „Ich bin schon das 5. oder 6. Mal 
Teil des Teams von «Wir helfen».“ Das gilt auch für die meisten 
anderen. Michael Konder schätzt, dass er seit Beginn des Projekts 
pro Jahr mindestens zweimal dabei“ ist. Er findet es wichtig, „in 
der Freizeit etwas mit den Kollegen zu tun, zumal etwas Soziales.“ 
Das wirke auch nach innen: „So geht manches im Beruf einfacher, 
wenn man zusammen - wie heute - einem Kindergarten hilft.“
Volksbank-Vorstand Franz D. Meurers betont ausdrücklich die Be-
deutung des ehrenamtlichen Engagements der Mitarbeiter*innen 
für das Unternehmen. Das Projekt gehe nun in das 13. Jahr weiter.

Überraschungserfolg für den TV 
Rheindahlen durch Hannah Unger
Bei den Kurzbahnmeisterschaften der Jahrgänge 2008 und älter 
erreichte die Rheindahlenerin Hanna Unger überraschend den 1. 
Platz über 50 m Brust des Jahrgangs 2008. Dies ist nicht nur für 

die junge Schwimmerin, sondern 
auch für den TVR, der mit be-
scheidenden Mitteln arbeiten 
muss im Vergleich zu vielen 
SG‘s, ein Riesenerfolg. Die Teil-
nahme an dieser Veranstaltung 
ist bereits eine Riesenleistung. 
Leider hat es für Eva Lappessen, 
Sarah Unger, Merle Jansen, Pia 
Schwennicke, Niclas Krippner 
und Torge Christel nicht für einen 
weiteren Podestplatz gereicht. 
Trotzdem konnten die Trainer 
mit den erbrachten Leistungen 
und geschwommenen Zeiten sehr 
zufrieden sein, da reihenweise 
persönliche Bestzeiten erreicht 
wurden.  Somit hat sich das harte 
Training in den letzten Wochen 
gelohnt und können die guten 
Ergebnisse als Motivation für 
die nächsten Wettkämpfe mit-
genommen werden.

 

Einbruchschutz
- Sicherheitsbeschläge 
für Fenster und Türen

- Beratung vor Ort

SCHREINEREI
KARL PURRIO KG

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Auch Hausbesuche
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Sozialdezernentin Dörte Schall 
bei SPD OV Rheindahlen-Holt 

Bei der Vorstandssitzung der SPD Rheindahlen-Holt verfolgten alle 
gespannt den differenzierten Vortrag von Sozialdezernentin Dörte 
Schall über das Quartierskonzept mit den speziellen Erkenntnissen 
für die Honschaften Rheindahlens. Frau Schall sagte: „Mir sind die 
Entwicklungen in allen Stadtbereichen wichtig und durch unsere 
gute Erarbeitung des Stadtteil- und Quartierkonzeptes sind wir 
nun in der Lage, sehr gezielt hinzuschauen und die Vernetzung 
der unterschiedlichen Träger in den Stadtteilen besser zu fördern.“ 
Es wurde deutlich gemacht, dass die Stadtverwaltung nicht nur 
die beiden großen Stadtzentren Mönchengladbach und Rheydt im 
Fokus hat, sondern auch die kleineren Stadtteilzentren mit fördern 
wird. Die  Vorsitzende, Evamaria Enk, dankte Frau Schall für die 
anregenden Einblicke in die Besonderheiten der Quartiere. 
Die anschließende Diskussionen vertiefte unter anderem die The-
men Wohnumfeld, soziale Stadt, Entwicklung der Ortsteile, Kita, 
Teilhabe, Sozialer Arbeitsmarkt Mönchengladbach, Quartiersarbeit 
und vieles mehr.

Bauchtanz-Workshop Fortführung
Der Workshop findet am jeden dritten Sonntag im Monat statt. 
Ausnahmen oder Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben 
über die TC Grün-Weiß-Rot Rheindahlen e.V. Website (www.tc-gruen-
weiss-rot.de), Uhrzeit: 17.00 bis 18.30 Uhr, Ort: Turnhalle Günhoven 
(Katholische Grundschule, Stadtwaldstraße 293). Kosten: 5 Euro 
p.P. für Mitglieder bzw. 10 Euro p.P. für Nicht-Mitglieder. Kleidung: 

Leggins, Bluse oder T-Shirt (vorsichtshalber Pullover dabei haben), 
leichte Gymnastikschuhe (keine Turnschuhe) oder Noppensocken. 
Etwas zum Trinken ist auch empfehlenswert. Info unter 02161582660.
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Die nette Toilette ist gar nicht so nett
Das mit der „Netten Toilette“ 
ist eine gute Idee, nur an der 
Umsetzung scheitert es zum 
Teil, wie so of t in Mönchen-
gladbach. Die Stadt nimmt ab 
sofort an einem bundesweiten 
Projekt teil. Ziel des Projekts ist 
es, allen in Mönchengladbach 
ein flächendeckendes Netz von 
frei zugänglichen Toiletten zur 
Verfügung zu stellen, die sauber, 
gepflegt und zum Teil bis in die 
Nacht hinein geöffnet sind. In 
Rheindahlen gibt es bisher zwei 
„Nette Toiletten“, eine im Dahlen 
Grill bei Karo, die andere, die 
auf unseren Fotos zu sehen ist, 
in der Bezirksverwaltungsstelle 
Plektrudisstraße. Bei dieser To-
ilette passt die Beschreibung 
der Stadt „sauber, gepflegt und 
bis in die Nacht hinein geöffnet“ 
nun überhaupt nicht. Eigentlich 
sollte die Stadt als Initiatorin 
des Projekts mit gutem Beispiel 
vorangehen. Wer diese Toilette 
aber einmal benutzen musste, 
wird es in Zukunft möglichst ver-
meiden. Unsere Fotos können 
nur unzureichend zeigen, in wel-
chem Zustand dieses Räumchen 
ist: der Heizkörper neben der 
Toilette total verrostet, schief 
montiertes Wasserrohr, zweierlei 
Bodenfliesen, eine vergammelte 
Plastikabdeckung vor der Fens-
terscheibe, davor stapeln sich 
Klopapierrollen. Es wäre schön, 
wenn die Stadt ein paar Euros in 
die Hand nähme und aus diesem 

Raum eine wirklich nette Toilette 
machen würde. Für die Initiatorin 
des Projekts ist der jetzige Zu-
stand ein Armutszeugnis.

GmbH & Co.KG

SL Weihnachtsausgabe
Die diesjährige Weihnachtsausgabe des 
SL Rheindahlen erscheint am Freitag, 
21.12.2018. Anzeigen- und Redaktions-
schluss ist am 12.12.2018.
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Nikolausmarkt Rheindahlen 
Am Wochenende 7.12. – 9.12. 
2018 findet wieder der traditi-
onelle Nikolausmarkt neben St. 
Helena statt. Aufgrund des Zu-
spruchs im letzten Jahr wird der 
Veranstalter Zukunft Rheindahlen 
auch in diesem Jahr den Markt 
mit der Rheindahlener Glühwein-
runde am Freitagabend nach dem 
Wochenmarkt eröffnen. Alle sind 
eingeladen, bei einem heißen 
Glühwein am Feuer zu stehen 
und in einem netten Gespräch 
ins Wochenende zu kommen. 
Samstag startet dann der offizi-
elle Markt mit dem Markttreiben 
wie in den letzten Jahren. Rund 
um den Helenaplatz laden wie 
immer die Buden zum Verweilen 
ein, und es wird bestimmt die 
eine oder andere Idee geben für 
weihnachtlichen Schmuck oder 

Geschenke. Hier gibt es dieses 
Jahr ein neues Konzept. Der 
Durchgang zum Altenheim vor 
der Sakristei wird als Glühwein-
garten fungieren. 
Stephan Schumacher, Vorsit-
zender: „Es wird bestimmt eine 
besondere Atmosphäre, wenn 
es dunkler wird und sich Rhein-
dahlen unter den Bäumen in 
weihnachtlicher Beleuchtung 
trifft. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt, im Zelt der Zu-
kunft Rheindahlen gibt es wie 

gewohnt Glühwein/Glühpunsch 
und Bier. Andrea wartet in ihrer 
Getränkebude wieder mit beson-
deren Getränken auf.“ 
Besonders seien hier nochmal 
die Indoor-Austeller im Altenheim 
und in der AWO erwähnt, die wie 
in den letzten Jahren zahlreich 
erscheinen und Kunsthandwerk 

anbieten. Für die Kleinen gibt es 
wieder im Altenheim die Weih-
nachtsbäckerei, im Helena-Treff 
lädt das Puppentheater ein und 
am Sonntag besucht der Nikolaus 
den Markt. 
Frank Liffers vom Vorstand: „In 
den letzten Jahren hat sich das 
Kinderprogramm bewährt und er-
freut sich jedes Jahr größerer Be-
liebtheit, gerade die Weihnachts-
bäckerei. Wir hoffen auf regen 
Besuch des Puppentheaters, das 
ist wirklich schon kein Geheim-

tipp mehr, manche Familien kom-
men extra deswegen zum Markt.“ 
Thilo Klug, Beisitzer: „Wir wollen 
das Konzept eines netten kleinen 
Markts, von Rheindahlenern für 
Rheindahlener schärfen. Daher 
konzentrieren wir uns haupt-
sächlich auf den Helenaplatz. 
Es ist immer schön zu sehen, 
wie sich Gruppen und Vereine 
zu weihnachtlicher Stimmung 
auf dem Markt treffen. Wir sind 
froh, diese heimatliche Nische 
besetzen zu können, schießen 

doch Weihnachtsmärkte mit we-
sentlich kommerziellerem Ambi-
ente wie Pilze aus dem Boden. 
Hier freuen wir uns besonders, 
dass die Jugendorganisationen 
von KJG und KSJ gemeinsam die 
Lebende Krippe organisieren.“
Zukunft Rheindahlen freut sich, 
Sie alle begrüßen zu dürfen:  
„Wir danken schon jetzt für jede 
helfende Hand und  hoffen auf 
bestes Gelingen. Wie immer 
nach dem Motto: Gemeinsam 
für Rheindahlen.“
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Grünes Wohnen in zentraler Lage 
In MG-Rheindahlen entstehen neue Wohnhäuser für ökologisch bewusste Familien

An der Brentanostraße in Rheindahlen tut sich etwas. 
Das seit Jahren leerstehende Ladengebäude an der 
Ecke Pauenstraße/Brentanostraße wurde abgerissen 
und an seiner Stelle entstehen nun drei neue öko-
logische Einfamilienhäuser.

Die geräumigen Häuser bieten idealen Wohnraum 
für junge Familien mit Kindern, die die grüne und 
dennoch citynahe und verkehrsgünstige Lage zu 
schätzen wissen. Gerade im dicht besiedelten Rhein-
dahlen ist der Standort umgeben von Feldern, Wiesen 
und Wald und dennoch fußläufig zum Ortskern mit 
Schulen, Kindergärten und Geschäften des täglichen 
Bedarfs für einen Neubau einmalig.
Die Häuser werden als energieeffiziente Passivhäuser 
von der Mönchengladbacher bau grün ! gmbh gebaut 
und stehen ab sofort zum Verkauf. Sie sind mit einer 
Wohnfläche von rund 180 Quadratmetern sehr groß-
zügig dimensioniert und überzeugen vor allem durch 
die helle moderne Gestaltung mit Naturmaterialien, 
einer Kombination von weißem mineralischem Putz 
und hellgrauer Holzfassade und besonders großen 
dreifach verglasten Fensterflächen.
Durch die Holzbauweise der Passivhäuser kann der 
Energieverbrauch auf ein Minimum gesenkt werden. 
Zusätzlich sind die Häuser mit einer Photovoltaikan-
lage ausgestattet, so dass ein Höchstmaß an Ener-

gieeffizienz entsteht und es werden ausschließlich 
nachhaltige Baustoffe verwendet. 
Diplom-Architekt Daniel Finocchiaro von der bau grün 
! gmbh erklärt: „Mit unseren hohen Qualitäts- und 
Energieeffizienzstandards sprechen wir umweltbe-
wusste und an Nachhaltigkeit interessierte Kun-
den an.“ Zudem legt er Wert darauf, mit regionalen 
Handwerkern zusammenzuarbeiten, um einerseits 
lange Transport- und Anfahrtswege zu vermeiden 
und andererseits Nähe und Verbindlichkeit für den 
Käufer zu garantieren.
Kaufinteressierte sind am ersten Samstag im Dezem-
ber, dem 01.12.2018, herzlich zu einem unverbind-
lichen Informationsgespräch auf dem Grundstück 
Brentanostraße Ecke Pauenstraße mit dem Architekten 
eingeladen.
Anmeldung wird erbeten bei Frau Jenn telefonisch 
unter 02161/63985111 oder per E-mail an mail@bau-
gruengmbh.de. Sie beantwortet Ihnen auch später 
gerne alle Fragen. Detailliertere Informationen finden 
Sie unter www.brentano-wohnen.de.

So sah es vorher an der Ecke Pauenstraße/Brentanostraße aus
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Bachstraße 218
41239 Mönchengladbach

Tel.0 21 66 / 22277

Veranstaltungen Dezember 2018
01.12.18 Einweihung Kita St. Helena 11-16 Uhr Helenastraße 30  Kita St. Helena

01.12.18 Übungsparty 20.00 Uhr Tanzforum Broicher Straße  TSC Mönchengladbach e.V.

02.12.18 Abendgebet 18.00 Uhr Pfarrkirche St. Helena  kfd St. Helena Rheindahlen

03.12.18 Schach, Skat, Spiele (wöch.) 14-17 Uhr Begegnungsstätte  AWO

04.12.18 Spielgruppe 6-36 Mon. (wöch.) 10.00 Uhr Helenatreff Mühlenwallstraße 73  kfd St. Helena Rheindahlen

04.12.18 Tanz- und Singkreis (wöch.) 14-17 Uhr Begegnungsstätte  AWO

04.12.18 Fahrt Weihnachtsmarkt Bonn  Karten unter Telefon 580575  kfd St. Helena Rheindahlen

06.12.18 Musikgruppe Kleinkinder (wöch.)  09.30 Uhr Helenatreff, Mühlenwallstraße 73  kfd St. Helena Rheindahlen

06.12.18 Frauencafé 09.00 Uhr Saal des Städtischen Altenheims  kfd St. Helena Rheindahlen

06.12.18 Sitzgymnastik (wöch.) 14.30 Uhr Begegnungsstätte  AWO

07.12.18 Marktfrühstück (wöch.) 09-12 Uhr Begegnungsstätte  AWO

07.12.18 Marktcafé (wöch.) 14-17 Uhr Begegnungsstätte  AWO

07.12.18 Kreative Weihnachtspost 19-21 Uhr Familienzentrum Südwall  Familienzentrum Südwall

08.12.18 Nikolausmarkt  Zentrum Rheindahlen  Zukunft Rheindahlen

09.12.18 Nikolausmarkt  Zentrum Rheindahlen  Zukunft Rheindahlen

10.12.18 Spaziergang für Trauernde 10.00 Uhr Haupteingang Grabeskirche Günhoven Grabeskirche Günhoven

11.12.18 Besinnung Advent 19.30 Uhr Grabeskirche Günhoven  Grabeskirche Günhoven

12.12.18 Meditative Tänze 19.00 Uhr Grabeskirche Günhoven  Grabeskirche Günhoven

14.12.18 Zwischenzeit 15.30 Uhr Pfarrkirche S. Helena  Förderkreis Geistliche Musik

19.12.18 Weihnachtsfeier 14.30 Uhr Begegnungsstätte, Helenastraße 3  AWO

19.12.18 Runde der Mitarbeiterinnen 15.00 Uhr Helenatreff, Mühlenwallstraße 73  kfd St. Helena Rheindahlen

19.12.18 Offener Treff für Trauernde 16.00 Uhr Günhovener Straße 95a  Grabeskirche Günhoven

24.12.18 Christfeier mit Alegria 17.00 Uhr Grabeskirche Günhoven  Grabeskirche Günhoven

Kosmetik Jeanette
staatl. geprüfte Kosmetikerin 

und mobile Fußpflege
Rochusstraße 486, 41179 MG

Tel. 0 21 61 / 576 33 10
Handy 0174 / 92 42 365

Termine nach VereinbarungIMpressum:
 SL Rheindahlen Mühlentorplatz 17, 41179 MG
Tel. 0 21 61 / 57 10 18
E-mail: Manfred.Drehsen@t-online.de
           chaja@t-online.de  
Fax: 0322/2371 7638, 02161/566479
Öffnungszeiten: Fr 14-16 Uhr 
Redakteure: M. Drehsen, C. Jansen 
Herausgeberin: M. Harzen
Erscheinungsweise: monatlich, 
jeweils letzter Freitag
Auflage: 10.000 
Redaktions- und Anzeigenschluss: 
15. jeden Monats 
Anzeigentarif Nr. 8 von 2016
Druck: Johann Lüttgen GmbH Co.KG
Nachdruck und Verwendung von Artikeln, Anzeigen 
oder Fotos nur mit ausdrücklicher Genehmigung der 
Redaktion. Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterlie-
gen dem Urheberrecht. Einsender von Manuskripten, 
Briefen u.ä. erklären sich mit einer redaktionellen 
Bearbeitung einverstanden. Keine Haftung für un-
verlangte Einsendungen. Alle Angaben ohne Gewähr.

Gas- und Ölfeuerung - Bädergestaltung
Neubau - Altbausanierung

Beratung - Planung - Kundendienst

Hermesberg 1 - 41179 Mönchengladbach

Heizung Sanitär Bihn

Claudia 
Randerath
Rochusstraße 297

41179 Mönchengladbach
Tel. 02161 / 660535

Mobil 0173 / 9138147

Büro- und
Treppenhaus-

reinigung
Bügelservice

Nächster SL
 21.12.2018
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Hauptstraße 38 // 41236 MG
Hindenburgstraße 113 // 41061 MG
www.schuhhaus-wintzen.de

Grandioses Oktoberfest 
in Broich-Peel

Nun schon zum 11. Mal holten sie am Samstag, dem 20. Oktober, 
das Dirndl aus dem Schrank, zogen die Lederhosen an und verga-
ßen die Münchner Wiesn:
Die St. Rochus Schützenbruderschaft Broich-Peel freute sich mit 
1500 Gästen im ausverkauften, festlich geschmückten Zelt  auf 
die  11. Auflage unseres großen Oktoberfestes. Um 19:30 Uhr zog 
man traditionell mit dem Trommler-Korps Broich-Peel zünftig zum 
Fassanstich ein, nachdem es dann endlich hieß „O’zapft is!“
Erfolgreich ist diese Festveranstaltung unter anderem immer noch, 
weil sie wetterunabhängig ist. Kulinarisch gesehen braucht sich 
das Broich-Peeler nicht vor dem großen Vorbild zu verstecken – die 
köstlichen bayrischen Schmankerl kamen von „Jansens Schlem-
merhimmel“. Beim neuen Festwirt Jansen war auch das beliebte 
Paulaner-Festbier im Ausschank. 

Das Festzelt wurde am Tag zuvor von den Bruderschaftlern mit 
viel Aufwand, Freude und Liebe fürs Detail traditionell bayrisch 
geschmückt. Die Band ‚Guat drauf‘, hatte schon im Vorjahr bewie-
sen, dass sie das Zelt in die richtige Feierlaune spielen kann. Von 
zünftiger Oktoberfestmusi bis hin zu Apres-Ski-Hits bot die Truppe 
aus Ober-Österreich alles, was das Feierherz und die Tanzfüße 
begehrten. Es herrschte eine hervorragende Stimmung während 
des ganzen Abends, darüber hinaus verlief er zur Freude aller ohne 
störende Zwischenfälle, von denen man bei solch großer Veran-
staltung leider öfter liest oder hört.
Es sind die Besucher, die die Erfolgsstory „Oktoberfest“ ermög-
lichen. Alle 11 bisherigen Feste waren ausverkauft. Sehr viele der 
Gäste kamen in Trachtenmode und verschönerten damit das Bild 
noch zusätzlich. Sie ließen sich von der guten Laune, der Musik 
und der Feierstimmung anstecken. Zum Feiern trafen sich ganze 
Schützenzüge, Freundeskreise und Firmenmitarbeiter. Bei der bis-
her größten Zeltfläche in Broich herrschte darum kein Gedränge 
sondern ein gemütliches Platzangebot.
So können die Broich-Peeler Bruderschaftler mit Zuversicht die 
Planung für die 12. Auflage des Broich-Peeler Oktoberfestes in 
2019 angehen. 
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Nächster SL: Fr., 21.12.18
SL als pfd im Netz (auch alte Ausgaben):
www.geschichtsfreunde-rheindahlen.de · 

www.gewerbekreis-rheindahlen.de

Gezielte Bewegungs- und Entspannungsübungen, 
Atemübungen, Slalom-, Brems- und Kreiselübungen
bringen Sie wieder ins Gleichgewicht und helfen Ihnen, 
den Schwindel zu vertreiben!

Moliri
Ergotherapie
Marion van Treek
Südwall 47
Mönchengladbach
Tel. 02161 4000660

Das Übungsprogramm für Schwindelpatienten:

Termine 
nach Vereinbarung
mit  kassenärzlicher 
Verordnung oder für 
Privatzahler

2729a

info@roemer-steuerberatung.de
–

www.roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Str. 1 · 41179 MG-Rheindahlen
Telefon 0 21 61 / 90 50 00
Telefax 0 21 61 / 58 45 51

Benedikt Roemer
Steuerberater · Dipl.Kfm.(FH)

Fahrtangebote der KjG 
St. Helena Rheindahlen

Die Pfarrgruppe St. Helena Rheindahlen des Kinder- und Jugendver-
bandes Katholische junge Gemeinde (KjG) bietet auch im kommen-
den Jahr wieder verschiedene Fahrten für Kinder und Jugendliche 
unterschiedlichen Alters in den Schulferien an.
Osterfahrt: Sinderen, Niederlande, 12.04. – 19.04.2019, Kinder von 
12 – 15 Jahren, Preis 195 Euro, 165 Euro für KjG-Mitglieder
Sommerlager: Jugendzeltplatz Diemelsee, 16.08. – 25.08.2019, 
Kinder von 8 – 12 Jahren, Preis 195Euro, 155 Euro für KjG-Mitglieder
Herbstfahrt: Adventure Center, NRW, 19.10. – 26.10.2019, Kinder von 
9 – 13 Jahren, Preis 185 Euro, 145 Euro für KjG-Mitglieder
Etwas zu alt? Etwas zu jung? – Bitte vor der Anmeldung kurz 
nachfragen. Für nur 25 Euro im Jahr wirst du Mitglied der KjG und 
profitierst von vielen weiteren Vorteilen!

Zwischenzeit
30 Minuten Musik und Wort
Gönnen Sie sich einmal im Monat während des Rheindahlener Wo-
chenmarktes in St. Helena eine halbstündige Auszeit. Der Besuch des 
Marktes lässt sich mit einem kurzen Besuch der St. Helena-Kirche 
wunderbar verbinden, um – gerne zwischen gefüllten Einkaufsta-
schen – auszuruhen,  den Texten und Klängen der Musik zu lauschen.
Zum elften Mal am Freitag, 14. Dezember 2018 um 15.30 Uhr in St. 
Helena. Musik und Texte zum Thema „In Erwartung“ - Gemeinde-
referent Markus Heib, Rezitation und Reinhold Richter, Orgel.

Du bist dir unsicher, ob du ohne deine Eltern und nur mit gleichalt-
rigen Kindern in Urlaub fahren willst? Probiere es aus! Die Gruppe 
formt sich zu jeder Fahrt neu. Den allermeisten Kindern gefällt es 
auch so gut, dass sie sogar an mehreren Fahrten im Jahr (über 
Jahre hinweg) teilnehmen. Darüber hinaus kannst du neue Kontakte 
knüpfen und erlebst eine spannende Ferienzeit mit Betreuung und 
Verpflegung durch ein ausgebildetes und erfahrenes Leitungsteam 
im Alter von 16 bis 26 Jahren.
Weitere Infos & Online-Anmeldung: www.kjg-rheindahlen.de
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Marlies Rennertz ist 20 Jahre in Rheindahlen selbständig
1998 Am Mühlentor als Blau-Weiss-Stübchen, danach Modehaus-No21

Marlies Rennertz wurde 1950 mit-
ten im Herzen von Rheindahlen  – 
auf der Beecker Straße – geboren 
und fühlt sich in Rheindahlen 
bis heute sehr wohl, obwohl sie 
privat in Mennrath lebt.
Nach 18-jähriger Berufsausübung 
als Export-Kauffrau im Kabelwerk 
wurde sie Mutter eines Sohnes 
und zwei Jahre später folgten 
Zwillinge. In der Mutterzeit lernte 
sie den Model-Handdruck kennen 
und lieben und vermittelte diese 
alte Kunst in vielen Seminaren 
von Niedersachsen – bei VHS 
und FBS – bis Süddeutschland.
Mit dem Blau-Weiss-Stübchen 
machte  sich  Marlies Rennertz  
zum Nikolausmarkt 1998 Am 

Mühlentor 21  selbstständig und 
brachte mit ihren  Blaudrucken 
(Stof fhanddruck mit Modeln)  
nicht nur Rheindahlenern son-
dern auch vielen auswärtigen 
Interessierten ein kreatives altes 

Handwerk nahe.
Das Angebot wurde erwei-
tert durch  handgearbeitetes 
Kunsthandwerk insbesondere 
aus skandinavischen Ländern 
und einer Auswahl an diversen 
Teesorten sowie Tischwäsche 
und altem Leinen. Der Name 
des Geschäftes änderte sich in 
Wohnhaus-No21.
Mit der 650 Jahr-Feier  in Rhein-
dahlen stieg die Nachfrage nach 
Damenoberbekleidung aus Lei-
nen und anderen Naturstoffen, 
die Marlies Rennertz dann zu-
sätzlich ins Programm aufnahm, 
nicht ahnend, dass in Sachen 
Mode die Zukunft des Geschäf-
tes lag. 

Im Jahr 2002 ging das Haus Am 
Mühlentor 21, vormals Reinigung 
Fegers, in den Besitz der Eheleu-
te Rennertz über, die die Ver-
kaufsfläche verdreifachte.  
Im Anschluss veränderte sich 

das Angebot vollkommen. 
Statt Tischwäsche und Deko-
Artikel für das schöne Heim 
bietet Marlies Rennertz und ihr 
kompetentes  Team nun kreative 
Wohlfühlmode meist aus Natur-
materialien an, die mit trendigen 
Accessories wie hochwertigen 
Taschen, edlen Tüchern oder 
passendem Schmuck ergänzt 
werden. Dabei wird die typ- und 
stilgerechte Beratung  für Damen 
von Größe 36-54 an erste Stelle 
gesetzt. 
Zahlreiche zufriedene Kundinnen 
aus vielen Stadtteilen oder auch 
weiter entfernten Städten kom-
men gerne nach Rheindahlen, 
um  im nochmals umbenannten 
Modehaus-No21 ihr Lieblings-
stück zu finden. 
Heute bietet das  Modehaus-
No21 namhafte Labels wie VOI-
Leather-Design, ZWEI-Taschen,  
Rabe und Lecomte-Mode sowie 
Karin Glasmacher – Strick made 

in Germany an, übrigens  als das 
letzte Glasmacher-Fachgeschäft 
in Mönchengladbach. 
Um ihren Kundinnen die jeweils 
aktuelle Mode nahezubringen, 
veranstaltet Marlies Rennertz mit 
ihrem Team mehrmals jährlich 
Modenschauen, Modecafés und 
andere Events, oft in Zusammen-
arbeit mit anderen Rheindahlener 
Unternehmern.
Sehr gerne lässt sich Marlies Ren-
nertz von ihrem kompetenten 
Team von Fachverkäuferinnen im 
Geschäft vertreten, um mehr Zeit 
mit ihrer geliebten Enkelin Silvie 
verbringen zu können.
„Fürs Ordern und die Eventpla-
nung  zeichne ich immer noch 
verantwortlich, lacht die «Gerne-
Oma-Sein-Marlies» und plant be-
reits die nächste Veranstaltung…..
und das hoffentlich noch viele 
Jahre.“ 
Für Rheindahlen ist dieses Ge-
schäft eine Bereicherung.

Marlies Rennertz bei der Geschäftseröffnung 1998

DANKE…  allen Kundinnen und Freundinnen für 20 Jahre Kunden-Treue

DANKE…  für die vielen wunderbaren Gespräche und Begegnungen mit unterschied- 
lichsten Menschen

DANKE… meinem großartigen Team, das mich in all den turbulenten Jahren freund-
schaftlich und kompetent begleitet hat

DANKE… meiner wunderbaren Familie, insbesondere meinem Mann, dass sie mich 
mit großer Toleranz bei vielen Aktionen und Events unterstützt haben

DANKE… dem SL Rheindahlen für die kompetente Berichterstattung und Hilfe in 
werbetechnischen Fragen 

DANKE… allen Partnern, mit denen ich in 20 Jahren unterschiedlichste und unzählige 
Events „gestemmt“ habe, insbesondere dem unvergessenen „Kappesbuer“ – 
Stefan Purrio

DANKE… Denn ohne Euch und vielen unbenannten anderen Menschen, wären wir 
nicht das, was wir heute sind: 20 Jahre erfolgreich in Rheindahlen 

Ihre/Eure Marlies Rennertz

Während des Jubiläumsmonats wird es im Modehaus viele Aktionen, 
Rabatte und Überraschungen bei Kaffee und Kuchen geben. Ein Besuch 
im Rheindahlener Modehaus-No21 lohnt immer.
Alle News unter www.modehaus-no21.de

von links: Marlies Rennertz, Itta Meyers, 
Hannelore Helgers
Foto Albrecht Arnz



12

Grüße aus dem Nordpark!

Wir rücken ein Stück näher an Rheindahlen heran:
Ab sofort fi nden Sie meine Mitarbeiterinnen und mich 

am Konrad-Zuse-Ring im Nordpark.

Hier können wir uns noch unabhängiger um Ihre Finanzierungen 
und Ihre Immobilien-Wünsche kümmern.

Ihnen wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 
und wir freuen uns schon auf viele tolle Begegnungen im Jahr 2019!

Ansgar Mertens  ·  Bankbetriebswirt  ·  Konrad-Zuse-Ring 11  ·  41179 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 5 49 80 30  ·  Mobil 01 52 / 59 50 20 45

ansgar.mertens@immobilienvermittlung.nrw  ·  ansgar.mertens@fi nanzierungsvermittlung.nrw 
www.immobilienvermittlung.nrw  ·  www.fi nanzierungsvermittlung.nrw

Immobilien  ·  Privatkredite  ·  Firmenkredite  ·  Baufi nanzierungen
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Der Gewerbekreis präsentiert

seine Mitglieder

Ihr Fachgeschäft in Rheindahlen 

Presse Schagen
bietet ca. 1200 Presseartikel

Tabakwaren, Glückwunschkarten
NEW Fahrkartenverkauf

LOTTO Toto Annahmestelle
Hermes Paketshop

Ständig wechselnde Angebote:
Bis 31.12.2018 Pall Mall Dosen 19,95 e

+ Hülsen + Feuerzeug 20,00 e
Die Dosen sind in verschiedenen

Größen erhältlich
100 Jahre SC Rheindahlen:

ab sofort Kartenvorverkauf bei uns
Achtung:

Ab 01.01.2019 geänderte Öffnungszeiten:
Mo. bis Do. 7.30-13.00 und 14.00-18.00 Uhr

Freitag 7.30-18.00 Uhr · Samstag 7.30-13.00 Uhr 

Weihnachtsbaumverkauf 
bei der Gärtnerei Schmitz

Auch in diesem Jahr kann die Gärtnerei Schmitz wieder einige 
Weihnachtsbäume aus ihrem Bestand frisch schlagen. Ab dem 2. 
Adventwochenende können Sie sich Ihren Weihnachtsbaum, ob 
Nordmanntanne, Rotfichte oder Blaufichte in gemütlicher Atmosphäre 
bei Gebäck und warmen Getränken mit der ganzen Familie aussu-

Der Gewerbekreis präsentiert

seine Mitglieder
Der Gewerbekreis präsentiert

seine Mitglieder

geht ins 7. Jahr 
und Wir sind gerne für Sie da. 
Waschen, Schneiden, Föhnen, 
Färben, Strähnen und auch Tönen. 
Damen, Herren, Kinder, egal ob groß ob klein, 
kommt gerne alle bei uns rein. 
Immer auch ein offenes Ohr, 
und das ganze stets mit viel Humor. 
Glatte Haare oder Locken, 
auch die nächsten Jahre werden Wir gemeinsam rocken. 

Wir machen Sie salonfähig 
Am Mühlentor 18 

in 41179 Mönchengladbach

Öffnungszeiten: 

Di.-Fr. 8.30-18.00 Uhr 

Sa. 7.30-13.00 Uhr 

Telefon 02161/570572

chen. Zu ihrem ausgesuchten Weihnachtsbaum bietet die Gärtnerei 
Schmitz Ihnen einen passenden Weihnachtsbaumständer an. Für die 
warmen Getränke nimmt das Spendenschwein gerne einen Obolus 
entgegen. Der Erlös kommt dem Förderverein des Kindergartens 
Broich und der Will Sommer Grundschule Rheindahlen/Broich für 
die Übermittagsbetreuung der Kinder zu Gute. Ab dem 7. Dezember,  
jeden Freitag, Samstag und Sonntag von 10.00 – 17.00 Uhr auf der 
Wiese hinter der Gärtnerei Schmitz, Hardter Straße 401, 41179 MG.

Genhülsener Ampel 
mit Dauer-Rot

Ich wohne gerne in Genhülsen. Hier leben nette Leute, wir haben 
keinen Durchgangsverkehr und liegen trotzdem verkehrsgünstig 
Nähe Autobahnauffahrt, sind schnell in Mönchengladbach und 
Rheydt und haben Wald und die Ausflugsziele am Müllberg vor der 
Tür. Was aber manchmal nicht nur mich sondern viele Genhülsener 
nervt, ist die Ampelschaltung, wenn man auf die Stadtwaldstraße 
will. Es passiert häufiger – ohne dass ein System erkennbar ist – 
dass man sechs Minuten vor der Ampel steht, bis diese endlich 
auf Grün schaltet. Das geschieht manchmal im Berufsverkehr spät 
nachmittags, manchmal aber auch morgens um sechs Uhr, wenn 
auf der Stadtwaldstraße kein Auto zu sehen ist. Dann kann man 
gelegentlich beobachten, dass dem ein oder anderen Autofahrer 
der Geduldsfaden reißt und er bei Rot auf die Stadtwaldstraße 
einbiegt. Die Autofahrer, die sich hinter ihm angesammelt haben, 
folgen meistens nach.
Liebe Verkehrsplaner, Bezirksvertreter, Polizisten oder wer dafür 
zuständig ist: Es wäre ein schönes Weihnachtsgeschenk für die 
Genhülsener Autofahrer, wenn diese unsinnige Ampelschaltung 
korrigiert würde.                                          Manfred Drehsen
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Praxis für 
Ergotherapie 

�  Ergotherapie für Erwachsene   
  und Kinder nach modernsten 
  Therapieansätzen
�  Klientzentriert, Betätigungsori-  
  entiert: Im Alltag selbstständig! 
Mögliche Behandlungsgebiete:
�  Schlaganfall, Parkinson, MS,   
  Demenz, Alzheimer, Rheuma /  
  Arthrose 
�  AD(H)S, Entwicklungsverzöge-  
  rungen, Konzentration, Grob-/  
  Feinmotorik, Autismus

Melanie Effertz
Ergotherapeutin B.Sc. (NL)
Am Wickrather Tor 29 · 41179 MG

Tel. 02161/567772 · info@ergo-mg.de

Beachten Sie unsere aktuellen Kurse! 
Wir bieten wieder Neurofeedback an! 

Für weitere Infos schauen Sie auf unserer 
Homepage www.ergo-mg.de vorbei! 

Im Januar beginnen die

Neuen Schwimmkurse  
des Mönchengladbacher Schwimmvereins 1901 e.V. 

im Hallenbad 
Rheindahlen

� Eltern-Kind-Gruppe
� Wassergewöhnung
� Seepferdchen-Kurse
� Bronze-Kurse
� Aquafitness

Ihr Kind wird bei uns das Schwimmen in kleinen 
Gruppen und bei erfahrenen Schwimmlehrern er-
lernen und vervollständigen

Die Anmeldetermine sind:
Samstag, 15.12.18 im Hallenbad Rheindahlen und
Montag, 16.12.18 in der Geschäftsstelle des MSV, 
Zeppelinstr. 106

Kein verkaufsoffener
Sonntag beim Nikolausmarkt
Da er nicht rechtzeitig beantragt wurde, hat Rheindahlen keine 
Genehmigung für den verkaufsoffenen Sonntag am 9.12.2018, dem 
Sonntag des Nikolausmarktes erhalten. Andrea Bonsmann vom 
Veranstalter Zukunft Rheindahlen teilte uns dazu mit: „Sollten aber 
die Geschäftsleute an einem Late-Night-Shopping (bis 24 Uhr) am 
Samstag interessiert sein, kann ich kurzfristig die Genehmigung für 
Rheindahlen erhalten. Dafür müssten mir aber die Geschäftsleute 
zeitnah eine Info zukommen lassen.“ Bis zu unserem Redaktions-
schluss war nicht geklärt, ob das zustande kommt.
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St.-Helena-
Apotheke
Plektrudisstraße 5
41179 Rheindahlen

Gesunde Kopfhaut – schönes Haar
Haare sind eines unserer kraftvollsten und ausdrucks-
stärksten Körpersignale. Mit gepflegtem Haar voller 
Spannkraft und strahlendem Glanz bewegen wir uns 
freier, gewinnen an Sicherheit und Ausstrahlung. Auch 
zeigen wir unserer Umwelt, dass wir uns „mit Haut und 
Haaren“ wohl fühlen, seelisch und körperlich mit uns im 
Einklang sind.
Damit auch Sie Ihren Haartyp und die Ansprüche Ihrer 
Kopfhaut kennen lernen, bietet die St.-Helena-Apotheke 
am Dienstag, 4. Dezember 2018, eine kostenlose Haar-
beratung und –analyse. Eine Fachberaterin zeigt Ihnen 
direkt auf einem Monitor in 200-facher Vergrößerung, 
wie es um Ihr Haar und Ihre Kopfhaut bestellt ist. So 
kann man sehen, ob das Haar geschädigt ist (z.B. durch 
zu viele Dauerwellen oder Haarfärbemittel), ob es spröde 
und brüchig oder kraftvoll und gesund ist. Im Anschluss 
berät die Fachberaterin Sie individuell und bespricht mit 
Ihnen das optimale Pflegekonzept.
Zur Vermeidung unnötiger Wartezeiten bittet das Team 
der St.-Helena-Apotheke um rechtzeitige vorherige An-
meldung – gern auch telefonisch unter: 02161/583535.

Ihr freundliches Team der St. Helena Apotheke

Ausstellung · Planung · Verkauf

Stadtwaldstraße 38

MG-Rheindahlen 
Mo-Fr 7.30-17.30 Uhr

Sa 10-14 Uhr
Telefon 0 2161-57 02 91

www.fl iesen-willems.de

Komplettumbau – schenken Sie sich etwas Neuesvon Keller bis Dach 
KOMPLETTUMBAUTEN

zertifi zierter Fachbetrieb 
BARRIEREFREIES
BAUEN+WOHNEN 

individuelle
3D-PLANUNG 

enorme
FLIESENAUSWAHL

wir organisieren 
ALLE 
HANDWERKER 

wir arbeiten mit 
STAUB-ABSAUG-
SYSTEM

Ausstellung · Planung · Verkauf

Chor der Will-Sommer-Schule im Altenheim Rheindahlen

Seit vielen Jahren ist es eine schöne Tradition, dass der Schulchor der Will-Sommer-Grundschule vor dem Martinszug die Bewohner des 
städtischen Altenheims Rheindahlen mit Martinsliedern erfreut. Die Bewohner sangen eifrig mit, die Kindern hatten Spaß bei ihrem 
Auftritt. Eine gelungene Aktion, die hoffentlich auch in den nächsten Jahren fortgeführt wird. 

Öffnungszeiten Weihnachten 
24.12. Heiligabend           17:00 Uhr bis 22:00 Uhr
25.12. 1. Weihnachtstag 11:30 Uhr bis 22:00 Uhr
26.12. 2. Weihnachtstag 11:30 Uhr bis 22:00 Uhr
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Auch in diesem Jahr öffnete die KG Potz op die Türen 
des Jugendheims für alle Jecken, Freunde und För-
derer des Rheindahlener Karnevals, um den Beginn 
der neuen Session zu feiern. Höhepunkt des Abends 
war die Proklamation des neuen Kinderprinzenpaars, 
Emma I und Lukas II, durch unseren Bezirksvorsteher 
Arno Oellers. Besonders stolz ist die Gesellschaft, 
dass sie auch in diesem Jahr wieder viele Mitglieder 
wegen ihres langjährigen Engagements ehren durfte. 
Hervorzuheben ist die Ehrung von Peter Knors, der 
mit dem selten verliehenen Verdienstorden in Gold 
ausgezeichnet wurde. Den weiteren Abend sorgten 
sowohl die Tanzgarde der KG Potz op als auch die 
Gastauftritte der KG Rot-Weiß Genhülsen und der 
KG Mennrather Sankhase für gute Unterhaltung. 
Bei Ausschank und karnevalistischer Musik wurde 
noch bis in den späten Abend geschunkelt, getanzt 
und gelacht. 

Proklamation des Kinderprinzenpaares der KG Potz op im Jugendheim

Seit dem 10. November 19.11 Uhr regieren Lukas II und Emma I
Peter Knors mit Verdienstorden in Gold ausgezeichnet 

Kinderprinzenpaar der Potz op Session 18/19
Emma I und Lukas II

Proklamation durch Bezirksvorsteher Arno Oellers mit 
den Präsidenten Hans Mäurer (li) und Micha  Richter

Die KG Potz op Rheindahlen 
von 1873 ist eine der ältes-
ten Karnevalsgesellschaften 
unserer Stadt.

Ihre Mitglieder wurden immer 
wieder vom Bund Deutscher 
Karnevalisten mit den höchs-
ten Orden ausgezeichnet:

BDK Orden in Gold mit Brilli-
anten: Helmut Eßer 2017

BDK Orden in Gold: 
Paul Goebels† 1998, Josef 
Schommen† 1998, Paul Graf† 
1998, Franz Josef Zilges 1999, 
Hans Mäurer 2011, Peter Knors 
2016, Wolfgang Eßer 2016

BDK Orden in Silber:
Georg Mäurer 2012, Wolfgang 
Eßer 2014

Den BDK Damenorden erhiel-
ten u.a.: 
Sabine Fervers, Julia Offergeld, 
Nicola Granderath, Marina 
Stenten, Stefanie Ibach, Bri-
gitte Keller, Gisela Koeser, 
Birgit Mäurer
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Jetzt gibt‘s starke Geschenke für Ihre Ohren.

Frohe Festtage!

Top-Qualitäts-
Hörgerätebatterien
statt 6,- €/Packung

jetzt nur

4,- €

Dry Star
UV-Trockenbox
statt 69,95 €

jetzt nur

50,- €
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Konstantinplatz 13 (ggü. Kirche) · MG-Giesenkirchen · Tel. 0 21 66 / 1 44 01 74
Kreuzherrenstr. 5 (Ecke Quadtstr.) · MG-Wickrath · Tel. 0 21 66 / 14 61 23

Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr und 14 - 18 Uhr · Sa 9 - 13 Uhr · Mi Nachmittag geschlossen

www.hoerakustik-hamacher.de

Erinnerung an die Reichspogromnacht vom 9. November 1938

Auf Initiative des Bürgervereins Rheindahlen (BVR) gedachten Bürger 
an die Verschleppung und Ermordung jüdischer Mitbürger Rheindahlens

Vorher hatten Mitglieder des BVR die in Rhein-
dahlen verlegten Stolpersteine gereinigt

Charly Jansen, Baas des BVR, verlas die Namen der aus Rheindahlen 
verschleppten und ermordeten  jüdischen Mitbürger

Einige Dutzend Rheindahlener 
hatten sich am Freitag, dem 9. 
November 2018 um 15 Uhr an 
der Seite der Stadtsparkasse 
Rheindahlen eingefunden. Auf 
Einladung des Bürgervereins 
Rheindahlen nahmen sie an einer 
Gedenkstunde teil. Vor 80 Jah-
ren  begann auch in Rheindahlen 
die Geschichte, in der Mitbürger, 
jüdischen Glaubens drangsaliert, 

verachtet, beschimpft und später 
verschleppt und ermordet wur-
den. Der Baas des BVR, Charly 
Jansen, las die Namen der Bürger 
vor, die in den Konzentrationsla-
gern der Nazis ermordet wurden. 
„Da verschwanden von heute auf 
morgen Nachbarn, und keiner will 
es bemerkt haben,“ sagte Jansen.
Er erinnerte auch daran, dass das 
Datum des 9. November schon 

immer ein Schicksaltag der Deut-
schen war: 9. November 1918: 
Deutschland wird eine parlamen-
tarische Demokratie, Abdankung 
des Kaisers, 9. November 1923: 
Hitlerputsch in München, 9. No-
vember 1938: Reichspogromnacht, 
9. November 1989: Fall der Ber-
liner Mauer.
Am Beispiel der Rheindahle-
ner jüdischen Familien, die 
Mühlentorplatz 11 wohnten, heute 
Am Mühlentorplatz 6, – es waren 
die Familien Spiegel und Strauss– 
zeigte Jansen, wie die Famili-
en, insgesamt acht Personen, 
verschleppt und 
ermordet wurden. 
Die Straussfamilie 
lebte seit vielen Jah-
ren in Rheindahlen. 
Ihr Vater ist auf dem 
jüdischen Friedhof 
an der Harter Stra-
ße beerdig t. Der 
Mann von Johan-
na Strauss, Moses 
Strauss, war der 
letzte Vorsteher der 
jüdischen Gemeinde 

Rheindahlen. Im Haus der Familie 
befand sich auch der Betraum 
der jüdischen Gemeinde. Ein Teil 
der Familie verließ in den 30er 
Jahren Rheindahlen, kehrte aber 
wieder nach Rheindahlen zurück. 
Ihr Ausreiseantrag später wur-
de nicht mehr genehmigt. Oskar, 
Edith und Johanna wurden in The-
resienstadt bzw. Minsk ermordet.
Die gesamte Familie Spiegel mit 
Norbert und Laura, Ingeborg und 
Alfred sowie Jettchen wurden 
nach Theresienstadt verschleppt.
Der Rheindahlener Vitus Micha 
begleitete die Gedenkstunde.
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Wir verabschieden uns von Rheindahlen.
Nach über 15 Jahren. Und es fällt uns schwer.

Wir sagen unseren Kunden ein herzliches Dankeschön:
für Ihre Treue
für Ihr Verständnis
für Ihre Geduld
für Ihre Freundlichkeit

„A million lights are dancing
And there you are, a shooting star
An everlasting world
And you‘re here with me eternally“

Aus dem Song „Xanadu“ von Olivia Newton John    

Eine Bitte zum Schluss: Begegnet unseren Nachfolgern, 
dem Ehepaar Aibo, freundlich.

So wie Sie es bei uns getan haben. 
Das wäre auch ein Geschenk für uns.

Wir gehen nicht, weil uns Rheindahlen nicht gefällt.
Wir gehen, weil wir das Rentenalter erreicht haben.
Bis zum 31. Dezember gibt es Rabatt-Verkauf.

*
*

Christine Patzke, YOUNG FASHION Xanadu, Mühlentorplatz 17:
Wir haben uns immer in Rheindahlen wohl gefühlt

SL: Am 1. Januar 2019 überneh-
men Ihre Nachfolger das „Xana-
du“, Mühlentorplatz 17.
Christine Patzke: Dann sind wir 
über 15 Jahre mit unserer Mo-
deboutique in Rheindahlen. Wir 
begannen am 1. Oktober 2003.
SL: Wieder macht jemand mit 
seinem Geschäft Schluss.
C. Patzke: So ist es ja nun nicht. 
1. Unser Geschäft wird unter dem 
gleichen Namen weiter geführt: 
Xanadu. 2. Wir schließen nicht, 
weil wir hier keine Chance mehr 
sahen. Wir gehen, weil wir das 
Rentenalter erreicht haben, und 
wenn Sie so wollen, wir es weni-
ger stressig haben wollten. Denn 
das können Sie uns glauben: In 
diesen Tagen muss man schon 
sehr auf der Hut sein, um überle-
ben zu können. Und dann noch 3. 
Wir haben lange gesucht, bis wir 
den richtigen Nachfolger gefun-
den haben: eine junge, charman-
te Syrerin, die seit einiger Zeit 
auch hier in Rheindahlen wohnt.
SL: Worin lag denn das Besonde-
re Ihrer kleinen Boutique?
C. Patzke: Das müssten Sie 
eigentlich unsere Kundinnen 

fragen. Ich persönlich glaube: 
Mit meinem Personal hatte ich 
großes Glück. Sie gingen auf 
die Rheindahlenerinnen zu, man 
konnte nicht nur über Modisches 
sprechen, sie waren selbst aus 
Rheindahlen. Man sagt hier: man 
konnt dr Vertell halde. Entschei-
dend aber war: Unsere Auswahl 
an Mode und modischen Arti-
keln kam deshalb an, weil alles 
unkompliziert, nicht überkandi-
delt ausgefallen, dennoch aber 
hübsch zum Anziehen war. Auf 
dem kleinen Kleiderständer zwi-
schen uns und dem SL konnte 
man immer wieder unsere Kun-
dinnen sehen: kurz und unge-
zwungen stöbern, anschauen, 
begutachten, entweder kaufen 
oder weiter. Wenn Sie so wol-
len, das war unser eigener On-
lineshop. Wobei natürlich schon 
ganz deutlich festzustellen ist: 
die Onlinegeschäfte über den 
Computer zu Hause verdrängen 
den individuell geführten Laden 
immer mehr. 
SL: Sie sprachen von Ihren Nach-
folgern.
C. Patzke: Ja, da haben wir eine 

große Bitte an unsere bisherigen 
Kundinnen. Wir hoffen, dass sie 
diesen mit Offenheit und Fairness 
begegnen. Sie sind anders. Sie 
haben einen guten Geschmack, 
schwätzen nichts auf, sie bera-
ten und begutachten. Man sollte 
keine Scheu haben, Fremdem 
zu begegnen. Gerade die Mode 
zeichnet sich dadurch aus, dass 
sie vieles aus anderen Ländern 
adaptiert und für uns passend 

macht. Der Modebewusste ist 
auch für Experimente offen. Die-
se Offenheit wünschen wir von 
unseren Kundinnen. Das wäre 
ein schönes Abschiedsgeschenk 
für uns. Zum Abschluss sagen 
wir unseren Kundinnen und allen 
Lesern des SL Rheindahlen: Wir 
haben uns in Rheindahlen sehr 
wohl gefühlt.
SL: Wir wünschen Ihnen eine gute 
Zukunft. 

Christine Patzke (hinten) mit dem neuen Betreiberehepaar Aibo
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Hehn 364 (Nähe Hardterwald Klinik)
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 - 13 445  

BESTATTUNGEN

KARL PURRIO KG
seit mehr als 75 Jahren    

 

Telefon: 02161/907270
Andreas-Bornes-Strasse 53

Rheindahlen (neben der Feuerwehr)
 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland
Bestattungsvorsorge, Beratung

Freizeitkünstler bedanken 
sich mit einer Spende

Ingrid Neumann von den Freizeit-
künstlern überreicht den Scheck

Seit vielen, vielen Jahren ist ein 
Wochenende im November fester 
Bestandteil im Jahresprogramm  
der Freizeitkünstler Rheindahlen. 
Dann stellen sie der Öffentlich-
keit ihre Kunstwerke vor, die im 
vergangenen Jahr in den Ateliers, 
Gläserwerkstätten, beim Stricken 
und Sticken, bei der Holzbear-
beitung und Leinwandmalerei 
zusammen gekommen sind. 
In diesem Jahr stellten sich  32 
Künstler vor. So kamen dann 

am 3. Und 4. November viele 
Besucher und bestaunten und 
kauften Bilder aus Acryl und 
Öl, Geschnitztes und Gedrech-
seltes, wunderbare Glasbilder, 
liebevolle Kleinstgraphiken, alles 
Unikate. Die Künstler erklärten 
ihre Arbeiten. Und so mancher 
staunte, was die Laien da auf 
den Tisch brachten.
Ingrid Neumann zeichnet seit 
sieben Jahren verantwortlich. Sie 
hat die Arbeit von Frau Kuhlen 
übernommen, die auch viele 
Jahre verantwortlich tätig war. 
„Da haben wir schon einiges 
zu tun,“ sagt Ingrid Neumann 
von der Geschenkbox auf der 
Plektrudisstraße. „ Wenn wir 
nicht in der LVR Förderschu-
le, Max-Reger-Straße mit ihrer 
Schulleitung Thomas Herrmann, 
und Anette Heider,  so viel Unter-
stützung bekämen, wäre es nicht 
zu schaffen.“ Zum Dank erhält die 
Förderschule nach getaner Arbeit 
den Reinerlös der Veranstaltung. 
In diesem Jahr waren  es 1200 
Euro, Geld, das die Schule ganz 
gezielt in Förderprojekte ein-
fließen lässt. So erzielen beide 
Seiten einen Gewinn, Die Kinder 
freut es besonders.

Weihnachtsfeier bei der AWO
Die AWO Rheindahlen, Helenastraße 3, lädt herzlich ein zu ihrer 
diesjährigen Weihnachtsfeier. Sie findet statt am Mittwoch, dem 
19.12.14.30 Uhr in den Räumen der AWO Begegnungsstätte. Weih-
nachtliche Melodien, vorgetragen von einer Sängerin der Deutschen 
Oper in Stuttgart. Weihnachtliche Leckereien, Kaffee und Kuchen 
werden gereicht. Der Kostenbeitrag: nur 8 Euro pro Person. Anmel-
dungen bei Frau Bösch in der Begegnungsstätte Tel. MG 916990
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Ohne die vielen Helfer gäbe es in Rheindahlen 
keinen großen Martinszug

Der Bürgerverein Rheindahlen 
(BVR) zeichnet seit vielen Jahr 
verantwortlich für den großen 
St. Martinszug im Zentrum Rhein-
dahlen. „Aber was nutzt ein Ver-
ein, wenn er keine Helfer und 
Helferinnen hat, die beim Zug 
als Helfer tätig werden,“ sagt 
Charly Jansen, der Baas des 

Fleißige Helfer beim Tütenpacken

Foto links: Verpackungsmaterial 
muss entsorgt werden

Bevor der Zug ziehen kann...
...sind viele Helferinnen und Helfer tätig. Der 2. Vorsitzende des BVR, 
Rolf Beyers, der für die gesamte Durchführung mit dem Baas Charly 
Jansen und der Schatzmeisterin Gisela Günther verantwortlich ist, 
bespricht sich schon Anfang September mit den Grundschulen, der 
Förderschule und der Hauptschule, die in diesem Jahr wieder mit 
den 5./6. Klassen mitmachte, wie in der Schule die Organisation 
laufen kann. 
Dann werden Helferinnen und Helfer für die Straßensammlungen 
gesucht. Absprachen mit Stadtsparkasse und Volksbank Mön-
chengladbach wegen Verkauf der Martinskarten Die Musik muss 
bestellt werden.Für eventuelle Notfälle müssen die entsprechenden 
Hilfsdienste angesprochen werden, Genehmigungen bei der Stadt 
einholen, Gespräche mit der Polizei. 
Ganz wichtig ist, den Einsatz mit der FF Rheindahlen organisieren, 
denn die sind für einen ordnungsgemäßen Zugweg unentbehrlich. 
Mit ihren Fackeln begleiten sie den Zug. Sie stellen den armen Mann 
am großen Martinsfeuer am Schulzentrum. Ganz wichtig auch: St. 
Martin mit Pferd verpflichten. St. Martin in Rheindahlen wird als 
römischer Soldat gezeigt. Am Tag des Zugs packen 15 Helferinnen 
und Helfer 1.200 Martinstüten. Weckmann und Süßigkeiten werden 
bei einzelnen Händlern besorgt.
Bevor der Zug dann losgeht, entstehen oft noch ungeahnte Schwie-
rigkeiten: eine Musikgruppe ist noch nicht da, hier und da suchen 
Kinder ihre verlorengegangenen Eltern. Der Baas de BVR: „Wenn 
dann nach dem Zug ein Kind eine Tüte bekommt, waren vorher 
ca. 170 freiwillige Helfer tätig. Wir danken ihnen allen, von den 
Lehrerinnen und Lehrern bis zu Jugendlichen in der Feuerwehr.“

Bürgervereins. „Es ist für viele 
Vereine sehr schwierig, immer 
wieder Menschen zu finden, die 
ihre Freizeit opfern, um anderen 
eine Freude zu bereiten. Wir im 
Bürgerverein haben dabei Glück. 
Wir können uns darauf verlassen, 
wenn wir sie brauchen, sind sie 
da.“ So war es auch am Mitt-

woch, dem 14. November 2018. 
Petrus meine es gut mit den 
Grundschulkindern aus Broich 
und den Rheindahlener Grund-
schulen. So war es klar, dass 
viele Hundert Besucher sich am 
Grundschulzentrum eingefunden 
hatten. Eltern, Großeltern, Ver-
wandte und Bekannte, sie alle 

bestaunten die schönen Fackeln, 
die die Grundschulkinder in der 
Schule angefertigt hatten. Nach 
dem Zug, der wiederum vorbild-
lich von der FF Rheindahlen be-
gleitet wurde, ging St. Martin zu 
den Kindern in die Klassen und 
verteilte die Tüten mit Weck-
mann.
Insgesamt wurden an diesem 
Abend 1300 Tüten verteilt. 30 
Kinder, die zwar eine Karte hat-
ten, aber keine Tüte erhielten, 
bekamen sie samstags nach 
Hause gebracht
Der BVR bedankt sich bei allen, 
die im Zug geholfen haben.
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Holla, die Waldfee...
...oder: Von Verstopf- und Befragungen

Ich weiß nicht, ob sich schon 
einmal jemand bei Ihnen gemel-
det hat, schriftlich, telefonisch 
oder per Mail und Sie nach Ihrer 
Meinung zu irgendeinem Thema 
befragt hat. Bei mir bisher noch 
niemand, Ich musste weder mei-
ne Meinung sagen zur Todesstra-
fe, zur Frage des Tropenholzes, 
zur Klimakatastrophe, schon gar 
nicht wollte jemand wissen, wel-
che Partei ich am kommenden 
Sonntag wählte, wenn Bundes-
tagswahl wäre. 
Rein gar nichts ist von dem bei 
mir angekommen. Meine Frau 
sagt, es würde nur der ganz 
normale Durchschnittsmensch 
gefragt, so einer wie ich passe 
gar nicht in den Rahmen. Zu-
nächst fühlte ich mich durch den 
Hinweis meiner verehrten Gattin 
sehr gebauchpinselt. Aber nach 
längeren Überlegungen kamen 
mir dann aber Zweifel. Ich hatte 
nämlich meinen Bekanntenkreis 
befragt, ob sie ihrerseits schon 
einmal eine Befragung mitge-
macht hätten. Keiner von ihnen,  
und ich habe schon einen sehr 
großen Bekanntenkreis. Vollends 
verwirrt wurde ich, als in der Ta-
gespresse folgendes Befragungs-
ergebnis zum Thema „Karneval“ 
veröffentlicht wurde. Da stand 
unter der Überschrift: Karneval 
ist für die meisten uninteres-
sant. Nur 20% der Bevölkerung 
könnten dem Karneval etwas 
abgewinnen, 10% hätten keine 
Meinung.
Nun bin ich als Karnevalist vor-
eingenommen. Nach Anfrage bei 
der entsprechenden Redaktion, 
die diese Zahlen veröffentlichte, 
hieß es: das sei das Ergebnis ei-
nes repräsentativen Querschnitts 
in Deutschland. Repräsentativ? 
Also wenn ich am Ende der Welt, 
z. B. In der Uckermark im Osten 
der Republik nach Karneval frage, 
kommt mit Sicherheit von dem 
repräsentativen Querschnitt die 
Antwort: Wo liegt Karneval, sind 
die Hotels dort teuer? Im Riesen-
gebirge, in Bremen oder auf Sylt 
ist Ähnliches zu erwarten. Fragt 
man im Rheinland, erhält man 
andere Werte. 
Da sollte man lieber nach dem 
Ausschau halten, was Winston 
Churchill, oder war es Joseph 
Goebbels, gesagt hat: Traue 
keiner Statistik, die du nicht 
selbst gefälscht hast. Wobei 
wir schwuppdiwupp bei einem 
Rheindahlener Problem sind. 
Dem Verkehr im allgemeinen und 

im Besonderen. Keine Angst, es 
geht nicht um Ihr Schlafzimmer. 
Vielmehr sind die Antworten der 
Politiker interessant: Wie hoch 
wird das Verkehrsaufkommen 
durch die Ansiedlung von Ama-
zon und – ganz neu: Logistikzent-
rum Reuter – in Rheindahlen sein. 
Genaue Zahlen gibt es nicht. Da 
wird schwadroniert und palavert, 
von allen Seiten. Horrorzahlen 
sind unterwegs. Von der Stadt 
und den Politikern, nicht von 
Amazon. Wir wollen eine Antwort 
von der Stadt. Und das Logistik-
zentrum Reuter? Geschieht hier 
genau das, was wir schon bei 
den Entschließungen der Politik 
zu Amazon erlebt haben? Keine 
Antwort auf die Belastungen, 
vielmehr der Köder: Wir erhalten 
Arbeitsplätze, beim einen, Ama-
zon, bis zu 3000 Arbeitsplätze 
(maßlos übertrieben) bei dem an-
deren, Reuter, 200 Arbeitsplätze, 
maßlos untertrieben. Wenn die 
Stadt Zahlen herausgibt, dann 
soll sie auch konkret sagen, wie 
sie zu den Zahlen kommt. Ama-
zon wird keine konkreten Zahlen 
nennen. Und woher hat die Stadt 
die Erkenntnis?
Die Verstopfungen werden kom-
men. In Rheindahlen vielleicht 
erst im Jahre 2020. In Rheindah-
len Holt schon kurz vor Weih-
nachten. Stichwort Kauf land. 
Kaufland baut eine Tiefgarage, 
damit die Besucher keine wei-
ten Wege haben müssen. Gut 
gebrüllt Löwe. Aber bis man zur 
Tiefgarage kommt, vergeht eine 
Ewigkeit. Es ist voraussehbar, 

dass das ganze System kolla-
biert. Und die Bewohner der 
Straßen schauen in die Röhre, 
die Luft wird verpestet, der Lärm 
macht die Anlieger krank. Dabei 
haben wir noch gar nicht be-
rücksichtigt, wie schwierig es in 
Mönchengladbach ist, Straßen-
baumaßnahmen zügig durchzu-
führen. Keine Angst, Herr Bonin 
hat alles im Griff, siehe Rheydt 
Mitte, siehe Burggrafenstraße in 

Mönchengladbach. Woher diese 
unerträglichen Dauerbaustellen 
kommen? Der SL hat recherchiert, 
lange, sehr lange. Und wir sind 
dann doch noch fündig geworden, 
obwohl die Stadt mit den Zahlen 
nicht herausrückte. Nun aber ist 
es klar: die Firma, die den Ber-
liner Flughafen baut, soll auch 
in irgendeiner Weise hier mit im 
Spiel sein. Nun ja, dann wird es 
ja noch einige Jahre dauern.
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Pflege und Pflegeberatung – Brigitte Braun
staatlich examinierte Krankenschwester

Wolfsittard 36 · 41179 Mönchengladbach · Telefon: 02161/549771 · mobil: 0177/8519425
Kassenzulassung · www.brigittebraun.com · Pflegeberatung@brigittebraun.com

Sprechstunde: nach telefonischer Vereinbarung (auch bei Ihnen zu Hause)

Pflegeberatung – was ist das?
Pflegeberatung beinhaltet alles rund um die Pflegeversicherung, Krankenkassen, Versor-
gungsamt und Grundsicherung bei Klienten mit geringfügigem Einkommen.

Das heißt, ich unterstütze Sie von der Antragsstellung zur Einstufung in eine Pflegestufe - ab 
2017 Pflegegrade - bis hin zur Führung des Pflegetagebuchs bzw. erstelle ich auf Wunsch 
eine  Pflegebedarfsermittlung = Pflegegutachten.

� Grund- und Behandlungspflege
     nach ärztl. Anordnung

� Stundenbetreuung
     im Rahmen von niedrigschwelliger Betreuung nach § 45 SGB XI

� Individuelle Schulungen Angehöriger 

� Vermittlung von Kooperationspartnern

    Abrechnung mit allen Kostenträgern - Pflege- und Krankenkassen
    Bei Beratungswunsch rufen Sie mich gerne an, ich berate Sie gerne, 
    auch bei Ihnen zu Hause.

Der Bürgerverein Rheindahlen (BVR) besuchte eine Kerzenmanufaktur in Kempen

Qualitätskerzen direkt vom Hersteller
Im Rahmen seines Winterpro-
gramms führte der BVR eine 
Betr iebsbesichtigung einer 
Kerzenfabrik in Kempen durch. 
Die Besucher konnten nicht nur 
den Glanz von schönen Aus-
stellungsräumen erleben, die 
Adventszeit zeigte schon in den 
dekorierten Räumen den Glanz 
vieler Kerzen. Das Besondere 
dieser Fahrt war, dass man direkt 
vor Ort miterleben durfte, wie 
Kerzen entstehen. Nicht umsonst 
heißt die Engels Kerzen GmnH 
Manufaktur. Vieles wird hier sehr 
handwerklich erstellt, die ein-

Betriebsbesichtigung, Starsetzki 
war überrascht, wie wissbegierig 
die Gruppe aus Rheindahlen war. 
Es ging um Kerzen in der Kirche 
(mindestens 20% aus Bienen-
wachs), um große und kleine 
Kerzen, um die großen outdoor 
Kerzen, Taufkerzen, Hochzeits-
kerzen, individuell gestaltet. Seit  
Jahrzehnten ist die im Jahre 1933 
entstandene Manufaktur alleini-
ger Lieferant des Aachener Doms. 
Und so war es abschließend nicht 
verwunderlich, dass sich die Teil-
nehmer mit vielen besonderen 
Kerzen versorgten.

zelnen Maschinen übernehmen 
die Fließarbeiten. Engels Kerzen 
gehen in die ganze Welt. Das 
Familienunternehmen beschäf-
tigt ca. 60 Personen. Die Kerzen 
präsentieren sich in glanzvoller 
Vielfalt, in herrlichen Formen und 
Farben, die Angebote werden in 
atmosphärischen Verkaufsräu-
men präsentiert. Die Besucher 
erleben sehr nah, was es heißt, 
wenn der Wahlspruch der Fir-
ma umgesetzt wird: Kerzenkunst, 
Qualität aus Erfahrung, Innovati-
on aus Tradition. Der Leiter der 
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NageldesignCorona 
Verstärkung von Naturnägeln

French     27,50 E · mit Tip 40,00 E
Vollfarbe 35,00 E · mit Tip 47,50 E

Terminabsprache bitte unter
Telefon 0 21 61 / 58 06 00

Am Mühlentor 14 · 41179 Mönchengladbach

Ausgabe 388.indd   16 10.01.18   11:42

Neues Quizspiel
Zu unserem neuen Quizspiel gab 
es viele Einsendungen, die an 
den verschiedensten Stellen den 
Wirsing gesehen haben wollen. 
Leider waren alle Einsendungen 
falsch. Man konnte keinen Wir-

. 

AWO Rheindahlen
Helenastraße 3

sing sehen, weil er durch einen 
technischen Fehler überhaupt 
nicht abgebildet wurde. In dieser 
Ausgabe suchen wir eine kleine-
Birne. Hoffentlich ist sie da und 
man findet sie auch.

Weihnachtsfahrt nach Kevelaer
mit Weihnachtsmarkt Schloss 

Moyland
12. Dezember 2018

20 Euro 
(Busfahrt inclusiv Eintritt 

Schloss Moyland)

Abfahrt 11 Uhr Rheindahlen Markt, Rückkehr 18.30

Anmeldungen bei Frau Bösch oder Herrn Gerhards
Tel.MG 916990 und 9169912

KFZ-Meisterbetrieb
Inhaber Marc Stender

Neu- und Gebrauchtreifen
Stahl- und Alufelgen 

neu/gebraucht
Saisoneinlagerung

Achsvermessung
Inspektionen u. Reparaturen

Unbenannt-1   1 13.06.18   18:14
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Flachsbleiche 8
(Ecke Dorthausen/Gladbacher Straße

direkt an der B 57)
Tel. 0 21 61 / 57 12 09

E-mail: radsport-oelen@arcor.de

 
    Fenster, 
    Wintergärten

Tel- 0 21 61/58 29 21
Tel- 0 21 61/55 10 73

Gebäudereinigung

Wichtige Informationen und Termine
aus Rheindahlen finden Sie hier:

www.gewerbekreis-rheindahlen.de

TEXTILPFLEGE 
MEURER

HANS GEORG MEURER
ODEN KIRCHEN ER STR. 19

41236MG-RHEYDT
TELE FO N 0 21 66 / 4 28 34

Schriften Helvetic a CY

Pflege tif

TexTilpflege
Meurer

Christian
Heinrichs
Meisterbetrieb

Fliesen-, Platten-, Mosaik- 
und Natursteinarbeiten

Schubertstraße 5 · 41189 MG
Tel. 0 21 66 / 610 10 60
Fax 0 21 66 / 610 10 61

SL online:
www.geschichtsfreunde-

rheindahlen.de oder unter 
www.gewerbekreis-rhein-

dahlen.de
Hier gibt es auch alte 

Ausgaben als pdf.

Kreuzherrenstraße 5 · MG-Wickrath
Telefon 02166-146123

www.hoerakustik-hamacher.de

mobil:
0178/2306770

Tel.
02161/895187

Heinrich
Olland

BEDACHUNGEN GmbH
Mennrather Straße 69
41179 Mönchengladbach

Telefon 57 22 88

Almanach:
noch 11 verfügbare
Ausgaben in unserer
Redaktion erhältlich

je 2 Euro
Satz (alle 11): 15 Euro

„RheinDahlen
Geschichte in Bildern“
und „Krankenhaus 

Rheindahlen“
noch einige Bücher
in unserer Redaktion 

erhältlich

Hier
könnte

Ihre
Anzeige
stehen

Am Mühlentor 2-4

Historischer Roman 
von Arno Topüth

Der Turmbau zu Dalen
in unserer Redaktion

erhältlich
18,00 Euro

Nächste 
Ausgabe:

21.12.
2018

mobile Fußpflege
M. Kompans
- in 2. Generation -

Tel.: 02161 – 849 88 54
Mobil: 0176 – 311 462 54

flexible Arbeitszeiten
- Feierabendservice -

Geschenkbox 
Ingrid Neumann

Deko und Geschenkideen
Plektrudisstr. 11

41179 MG
mobil:0172 / 719 40 81

Email: geschenkbox@yahoo.de


